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Man »bonnlrt sich bey I. A. SàS M Bern, und bey ^ DaS »Ibonneniene siw 78
allen Posiàmreen. v « 14^)» lcsinhr ,si in Bern 4 Fr.

> ^ 5 Franken.

>7!nn!mern oder siir ein ?lier
r. und ausser Bern »vsinen

Der neue Schweizerische Republikaner.

Herausgegeben von Escher und Usteri.

Montag, den 20 Okt. 1800. Zweytes Quartal. Den 28 Vendemiäre lX.

An die Abonnenten.
Da mit dem Stück. :;6, das zweyte Quartal des

neuen S ch w. Republikaners zu Ende geht/

so sind die Abonnementen ersucht, wann sie die Fort-
setzung ununterbrochen zu erhalten wünschen, ihr Abon-
nemcnt für das dritte Quartal mit 4 Fr. in Bern,
und mit Fr. posifrc» ausser Bern, zu erneuern.

Der Neue Schweizerische Republikaner ist die Fortsetzung
folgender Blatter, von denen noch Eremplare um chcygcsezte
Preise zu haben sind:

Der Schweiz. Republikaner, z Bände, jeder z» 8 Fr.
Supplement dazu - Fr.
Neues helvetisches Tagblatt, 2 Bände, jeder zu 6 Fr.
Neues republikanisches Blatt, 1 Band, 4 Fr.
Neuer schweizerischer Republikaner Quartal 1 und - jedes

iu 4 Fr.
Die Lücken, die sich zwischen diesen Sammlungen finden,

sollen in einigen Supplcmenthesten nachgeliefert werden,
sobald sich eine hinlängliche Iahl Abonnenten für diese Sup
plemente gefunden hat. Man präuumerirt für das erste Heft
mit z Fr. bey den Herausgebern oder bey I. A. Ochs.

Von den Registern zu obigen Sammlungen sind btsdahin
drey zu den z Bänden des schweizerischen Republikaners und
dasjenige zum ersten Band des Tagblatts erschienen die übri-
gen sollen nachfolgen.

Voll zichungs - Rath.
Beschluß vom iz. Okt.

Der Vollz. Rath —
Erwägend, daß um den Zweck zu erreichen, wel

chen sich die Regierung bey Anordnung gewisser diplo-
niatischer Arbeiten vorgesezt hat, eine nicht unbeträcht-
Uche Corresponds; erfvderlich seyn werde, welche sich

auch auf subalterne Arbeiter und Privatpersonen aus-

dehne» niöge —
beschließt:

1. Das Bureau der diplomatischen Arbeiten ist

in der Zahl derjenigen öffentlichen Beamtungen,

welche» der Beschluß vom 28. Merz 18--0, di«^
unbeschränkte Preßfreyheit gestattet.

2. Dieser Beschluß soll dem Fmauzminister zur Mit-
theilung au Behörde zugesandt und dem Bulletin
der Gesetze einverleibt werden.

Ministerium des öffentlichen Unterrichts.
Der Regierungsstatthalter vom Cant. Säntis

au die katholische Geistlichkeit und das
Volk vom ehmal. Ordinariat St. Galleu.

Bürger!
Mit dem Schreiben des B. Ministers der Künste

und Wissenschaften vom ,ten dies, empfing ich einen
Beschluß des Vollz. Ralhs vom agtcn Hcrbstmonats,
rückfichllich auf die gänzliche Aufhebung des hiesigen
Ordinariats und Uebertragung desselben an seinen ersten
Innhaber, den Fürstbischof von Constanz; welche ich
ungesäumt nebst einem von der fürstbischöfi. constanzi-
schen Curia an die Verwaltungskammcr erlassenen
Schreiben, zur Kenntniß der katholischen Geistlichkeit
und des Volks in hiesigem Canton, die vorhin unter
diesem Ordinariat stunden, wörtlich abdrucken zu lassen,
nöthig erachtet; damit beyde mit den Ursachen und
Beweggründen dieser Abänderung bekanntwerden. In,
dem diese Aktenstücke ganz geeignet sind, sowohl die
eint als andern hierüber zu beruhigen, und erstere zu
belehren, an wen sie sich um die Jurisdiktion in
divinis zu wenden habe; wobey ich zugleich die betrcf-
senden Munizipalitäten einlade, von den in ihren Ge-
meinden allfälllg ledig werdenden Pfarrstcllen der Vcrw.
Kammer des hiesigen CantonS, wie bisanhin, zu ihrer
weitern Verfügung, sogleich die gehörige Anzeige zu
machem — St. Gallen, den iz. Okt. is>oo.

Der R. Statth. vom C. Säntis: I. K. V 0 lt.
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